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1. Versuchsvorbereitung

1.1. Spannungs- und Stromquellen
Skizzieren Sie das Ersatzschaltbild einer realen Spannungsquelle und einer realen Stromquelle,
jeweils belastet mit RL ! Wodurch unterscheiden sich reale von idealen aktiven Zweipolen?

1.2. Lineare Quellen
• Skizzieren Sie die Funktionen U = f(l) einer realen linearen Spannungsquelle und eines

Lastwiderstandes in einem Diagramm.

• Kennzeichnen Sie im Diagramm Strom und Spannung am Lastwiderstand.
Wie wird das Wertepaar bezeichnet?

• Geben Sie die Gleichungen für den aktiven und den passiven Zweipol an.

• Geben Sie die Gleichung zur graphischen Bestimmung des Innenwiderstandes Ri der Quelle an.

• Was ist bei der messtechnischen Bestimmung der Quellenspannung an einer realen
Spannungsquelle zu beachten? Welcher Fehler ist zu berücksichtigen?

1.3 Nichtlineare Quellen
• Skizzieren Sie die Funktion U = f(l) einer Solarzelle.

Entwickeln Sie daraus die Leistungskurve bei unterschiedlicher ohmscher Belastung.

• Reflektieren Sie eine sinnvolle Verteilung der Messpunkte über dem Kurvenverlauf zur Minimierung
des Fehlers bei der Ermittlung des Leistungsmaximums.

• Geben Sie die Gleichungen für den Gleichstrominnenwiderstand und den diff. Innenwiderstand
nichtlinearer Quellen in einem gewählten AP an.
Hinweis:
Vervollständigen Sie zur Plausibilisierung die U/I-Kennlinie der Solarzelle.
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